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Adressen: 

Evang.-Luth. Dekanat  
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 59201-0 
dekanat.regensburg@elkb.de; www.donaudekanat.de 

Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg 
Tel 0941 59202-0; gkv.regensburg@elkb.de
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Friedensstraße 12; 93053 Regensburg 
Tel 0941 59202-20; martin.baumer.gkv-r@elkb.de 

Kirchengemeinden: 

Pfarramt Dreieinigkeitskirche 
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg; Tel 0941 599725-0 
pfarramt.dreieinigkeit@elkb.de; www.dreieinigkeitskirche.de 

Pfarramt Neupfarrkirche 
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg; Tel 0941 599725-12
pfarramt.neupfarrkirche.r@elkb.de; www.neupfarrkirche.de

Pfarramt St. Lukas 
Hiltnerweg 3; 93057 Regensburg; Tel 0941 41573 
pfarramt.lukas.r@elkb.de; www.lukas-evangelisch.de
 
Pfarramt St. Markus 
Killermannstraße 58a; 93049 Regensburg; Tel 0941 32917 
kontakt@markuskirche-regensburg.de
www.markuskirche-regensburg.de
 
Pfarramt St. Matthäus 
Graf-Spee-Straße 1; 93053 Regensburg; Tel 0941 73871  
pfarramt.stmatthaeus.r@elkb.de 
www.st-matthaeus-regensburg.de

Pfarramt Maria Magdalena
Rudolf-Schlichtinger-Straße 1; 93055 Regensburg 
Tel 0941 70815386
pfarramt.regensburg-maria-magdalena@elkb.de
www.regensburg-maria-magdalena.de

Pfarramt St. Johannes
Adalbert-Stifter-Straße 1; 93051 Regensburg 
Tel 0941 90788; pfarramt.st-johannes.r@elkb.de
www.johanneskirche-regensburg.de

Pfarramt Bad Abbach
Am Kurpark 2a; 93077 Bad Abbach; Tel 09405 500600
pfarramt.badabbach@elkb.de; www.bad-abbach-evangelisch.de

Krankenhausseelsorge

Barmherzige Brüder: Pfrin Heidi Kääb; Tel 0941 369-1049
Bezirksklinikum: Pfr Wolfgang Reindlmeier 
Tel 0941 941-1940
Universitätsklinikum: 
Pfrin Cordula Winzer-Chamrád, Tel 0941 944-15625
Barmh. Brüder/EWR, Geriatrie 
im Paul-Gerhard-Haus:
Diakon Detlef Wauschkies, Tel 0941 5040-2875
St. Josef: Nicole Giegold, Tel 0941 46 58 540
KUNO (Kinderuniklinik): Pfrin Heidi Kääb 
Tel 0941 944-2028

Dienste und Werke

Evangelische Studierendengemeinde 
Am Peterstor 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 57710
office@esg-regensburg.de; www.esg-regensburg.de 

Evangelische Jugend im Donaudekanat Rgbg. 
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg; 0941 5998972
info@ej-donaudekanat.de; www.ej-donaudekanat.de

Evangelische Jugendsozialarbeit
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg; Tel 0941 599919-0
verwaltung@ejsa-regensburg.de; www.ejsa-regensburg.de 
 
Christlicher Verein Junger Menschen
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg 
buero@cvjm-regensburg.de; www.cvjm-regensburg.de 

Evangelisches Bildungswerk
Am Ölberg; 93047 Regensburg; Tel 0941 59215-0
www.ebw-regensburg.de 

Regensburger Kantorei
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 29861658 
www.regensburger-kantorei.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
www.lkg-regensburg.de

Kda Kirche + Arbeit
Taxisstraße 5; 93049 Regensburg; Tel 0941 5998380
kda.regensburg@kda-bayern.de; www.kda-bayern.de

Diakonie Regensburg
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 58523-0 
diakonie@dw-regensburg.de; www.diakonie-regensburg.de

Werkhof Regensburg
Auweg 32; 93055 Regensburg; Tel 0941 79967-0
werkhof@werkhof-regensburg.de; www.werkhof-regensburg.de

Jugendwerkstatt Regensburg e.V. 
Glockengasse 1; 93047 Regensburg; Tel 0941 58553-0
info@jugendwerkstatt-regensburg.de
www.jugendwerkstatt-regensburg.de
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angedacht
Liebe Leserin, lieber Leser!

ich schreibe in der letzten Woche im Oktober. 
Die Sonne scheint, das Thermometer zeigt 22 
Grad, meine Zitronen und meine Feigen auf dem 
Balkon wurden in diesem Jahr erstmals reif.
Und doch habe ich zum ersten Mal in meinem 
Leben Angst vor dem Winter und denke an die 
erste Folge der Serie „Games of Thrones“. Sie trägt 
den Titel „Winter Is Coming“. 
Winter ist in der Serie ein Verhängnis das mit 
großen Bedrohungen verbunden ist, die die Kälte 
begleiten, wie die sogenannten „Weissen Wande-
rer“. Auch ist in der Serie ungewiss, wie lange der 
Winter und die Bedrohung durch ihn anhalten. 
Da zumindest sind wir in unserer Realität im 
Vorteil: es wird nur 4 bis 8 Wochen lang richtig 
kalt sein, und doch wird in diesem Winter unser 
menschlicher Charakter geprüft werden. 
Wie gehen wir damit um, wenn wir uns ein-
schränken müssen, und vor allem: 
Wie begegnen wir der Armut und der Not unserer 
Mitmenschen? 
Ich glaube, Anschuldigungen und dumpfer Protest 
helfen niemandem. 
Ja, man hätte die vergangenen Jahre nutzen 
können, um die Abhängigkeit von russischem 
Gas zu reduzieren und die erneuerbaren Energien 
schneller auszubauen. Jetzt wissen wir das. 
Ja, wir könnten den brutalen Überfall Russlands 

auf die Ukraine ignorieren und fröhlich weiter 
unglaublich billiges Gas aus Russland beziehen. 
Das Erste können wir jetzt nur schrittweise korri-
gieren, das Zweite wäre aus meiner Sicht mora-
lisch verwerflich und würde auf Dauer nur die 
russischen Expansionsträume bestärken. 
Ich glaube, als Christinnen und Christen sind wir 
gerade jetzt zu drei Haltungen aufgerufen: 
1. Zur Vernunft. Beteiligen wir uns nicht an 
Verschwörungsmythen und Untergangspropagan-
da, sondern informieren wir uns und bleiben wir 
kritisch und wachsam. 
2. Zur Hoffnung. Schüren wir nicht Panik und 
Verzweiflung, sondern halten wir an der Hoffnung 
fest, dass wir in dieser Welt nicht von Gott verlas-
sen sind, und Grund haben, ihm zu vertrauen. 
3. Zur Nächstenliebe. Begegnen wir Angst, Not 
und auch Wut mit Liebe. Kümmern wir uns um 
die Menschen, die als Geflüchtete zu uns kommen 
ebenso wie um die Armen, die immer schon hier 
waren. Die Würde der einen lässt sich nicht gegen 
die Würde der Anderen ausspeilen. 
In diesem Winter erhalten wir eine Chance. Wir 
können uns als Christinnen und Christen erwei-
sen, die sich ihren Mitmenschen zuwenden, die 
da sind, die wahrnehmen, unterstützen und dabei 
helfen, Not zu lindern. 

Ihr Jörg Breu 

„Jugend in den 20er Jahren“ – 
Dekanatssynode in Plattling
Im Oktober trafen sich Delegierte aus den Kirchengemeinden 
des gesamten Dekanats in Plattling zur Dekanatssynode.

Neben einem Bericht zur Landesstellenpla-
nung und dem Bericht des Dekans war 

das große inhaltliche Thema „Jugend in den 
20 Jahren". Hierzu stellte sich die Evangeli-
sche Jugend mit einem kleinen interaktiven 
Quiz über das Onlinetool „kahoot!“ vor und 
leitete dann in verschiedene Workshops und 
ein Schreibgespräch zum Thema Jugend in 
den Gemeinden über. In den Workshops wur-
de nach dem Mittagessen intensiv diskutiert, 

wie man Jugendliche erreichen kann, was 
Jugendlich brauchen und wie die Öffentlich-
keitsarbeit der Evangelischen Jugend noch 
optimiert werden kann, um mehr Jugendliche 
zu erreichen.
Natürlich waren in den Pausen auch genü-
gend Möglichkeiten zum Austausch vorhan-
den.
Die nächste Dekanatssynode findet im Früh-
ling 2023 statt. 

Nehmt einander an, 
wie Christus euch 
angenommen hat.
Paulus, Römerbrief, 
Kap. 15. Vers 7
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40 Jahre Familienbildung
im Evangelischen Bildungswerk 
Regensburg (ebw)
Offen - wertschätzend - unterstützend

Angebote: 
Familiencafé
Öffnungszeiten:
Mo 9.30-11.30 
Di und Do 14.30-16.30
(nicht in den Ferien)
Bei einem kleinen Frühstück oder Kaffee und Kuchen andere 
Eltern/ Großeltern kennenlernen, sich austauschen und/oder 
Freund*innen zum Spielen finden.

Offener Schwangerentreff
zweimal im Monat Mi 17.00-18.30
Hier sind alle werdenden Mütter eingeladen, sich die „Wartezeit“ 
auf ihr Baby zu verkürzen durch Austausch und Kontakt mit 
Frauen in derselben Lebenssituation.

Offener Babytreff
Di 10.00-11.30 (nicht in den Ferien) 
im Familiencafé
wöchentlicher Austausch über das 
1 Lebensjahr mit Baby

Eltern-Kind-Gruppen
SpielRaum, Fenkid, Musikgarten
Elter-Kind-Turnen
Kabbelkäfer und viele mehr…

Familienbildung gibt es im ebw bereits seit 40 Jah-
ren. Familienbildung heißt bei hier nicht Bildung 

im Sinne von klassischem Unterricht oder Belehrung. 
Vielmehr ist es der Wunsch, (werdende) Eltern, Paare, 
Familien in ihren verschiedensten Lebensformen und 
alle, die mit Familien zu tun haben, miteinander in 
angenehmer Atmosphäre in Kontakt zu bringen. 
Es soll Raum geben für anregende Gespräche, Aus-
tausch und neue Kontakte und im Familienalltag 
Anregungen und Unterstützung bieten. 
Wenn Sie etwas gemeinsam mit Ihrem Kind unter-
nehmen möchten, Ihr Kind in seiner Entwicklung 
unterstützen wollen, zeigt das ebw dazu vielfältige 
Möglichkeiten auf.
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Ein Blick auf die Highlights:

Familienbildungs-Wochenende » Ein Highlight der ersten Jahre 
in der Familienbildung. An den Wochenenden in den Bildungs-
häusern rund um Regensburg nahm erstmals die Familien als 
Ganzes teil, nicht nur Mütter und Kinder, sondern auch Väter.

Einstieg in die Geburtsvorbereitung und Rückbildung 1991. 
Viele Frauen, die bei uns Kurse besuchen und sich wohlfühlen, 
nahmen, von da an, auch nach der Geburt der Kinder gerne 
viele Angebote in Anspruch. – das ist bis heute so geblieben.

„Partnerschaftstage“, die von 2003 bis 2012 mit dem Netz für 
Paare und der Katholischen Erwachsenenbildung (KEB) zusam-
men stattfanden. Dabei wurden Themen wie Paarbeziehungen 
und Partnerschaftsthemen in den Blick genommen, die sonst 
nur punktuell in der Familienbildung zu Sprache kamen.

Seit 1997 gibt es die Väter-Zeit. Kurse, Aktionen und Seminare 
für Väter mit ihren Kindern, die ihre Vaterschaft aktiv gestal-
ten. Hier können sich Väter auch austauschen und vernetzen.

Ab 2014 gibt es das Projekt „wellcome“ in der Familienbildung, 
bei der Familien mit Babys bis zum Ende des ersten Lebensjah-
res von Ehrenamtlichen unterstützt werden.

Seit 2017 ist die Familienbildung als Familienstützpunkt und 
Familienzentrum anerkannt. In diesem Zuge wurde auch das 
Familiencafé eröffnet und seitdem gibt es auch offene Ange-
bote, die die Familien ohne Anmeldung und Verpflichtung 
wahrnehmen können.

Seit dem Jahr 2020 ist die Familienbildung auch digital un-
terwegs. Neben digitale Formate, gibt es jetzt auch eine breite 
social media Präsenz.

Väter-Zeit
Sa 10.12. 10.00 „Väter backen mit ihren Kindern“ (für Kinder ab 3)
Sa 21.01. 10.00 4-teiliger Kurs „Fenkid für Papas“ (für Kinder von 10-18 Monaten)
Sa 28.01. 13.30 „Zaubern mit Papa“ (für Kinder von 6-8) ein magischer Tag mit 
Zaubertricks

Offener Babytreff
Di 10.00-11.30 (nicht in den Ferien) 
im Familiencafé
wöchentlicher Austausch über das 
1 Lebensjahr mit Baby

Eltern-Kind-Gruppen
SpielRaum, Fenkid, Musikgarten
Elter-Kind-Turnen
Kabbelkäfer und viele mehr…

Viele weitere spannende Angebote finden Sie auch unter: 
www.ebw-regensburg.de
Anmeldung zu den Angeboten unter Tel. 0941 59516 
oder Mail familienbildung@ebw-regensburg.de

Social Media
ebw_familienbildung

EBW Familienbildung

5



Heidrun Ress ist seit 1986 Leiterin des 
Bereichs Familienbildung im Evangeli-
schen Bildungswerk Regensburg. Sie hat 

viele Familien in dieser Zeit kennengelernt und 
begleitet. 
 
Sie sind jetzt wirklich lange in der Familien-
bildung tätig. Gibt es Leute, die jetzt mit ihren 
Kindern die Angebote wahrnehmen und selbst als 
Kinder auch schon da waren? 
Ja, sogar viele. Immer wieder erzählen junge 
Mütter oder gelegentlich Väter, dass sie bereits als 
Kinder bei uns in einer Eltern-Kind-Gruppe waren 
oder an einem Familien-Wochenende teilgenom-
men haben. 
 
Was war ein besonderes Erlebnis, dass Sie im 
Rahmen Ihrer Arbeit hatten? 
Es gab sehr viele schöne Erlebnisse mit den 
Familien und auch viele bemerkenswerte Veran-
staltungen.  
Ein besonderes Erlebnis war für mich das Tauffest 
2017, an dem wir als Familienbildung mitgewirkt 
haben. Es war schön zu sehen, dass viele Familien 
in der Gemeinschaft mit anderen die Taufe ihrer 
Kinder feiern wollten. Die Taufe an den verschie-
denen Taufbecken (jede teilnehmende Kirchen-
gemeinde hatte ihr eigenes Taufbecken) in der 
Dreieinigkeitskirche war für mich beeindruckend. 
Im Anschluss gab es eine fröhliche Feier mit 
gemeinsamen Essen und Spielangeboten.
 
Beschreiben Sie Familienbildung im ebw in drei 
Worten: 
Offen –wertschätzend – unterstützend. 
Sie unterstützt Familien, schätzt sie wert und 
gibt ihnen eine Stimme. Dies geschieht unabhän-
gig von Herkunft, Religionszugehörigkeit und 
Weltanschauung. Familie meint hier alle Formen 
des Zusammenlebens. Sie nimmt Familien in ihrer 
Unterschiedlichkeit an.  
 
Wie werden 40 Jahre Familienbildung gefeiert? 
Wir feiern das Jubiläum nicht mit einem großen 
Fest, sondern mit vielen kleinen Aktionen. Vieles 
davon digital. 
Digitale Aktionen waren z.B. eine Familienwan-

derung oder eine Schnitzeljagd. Ein digitaler 
Adventskalender ist noch geplant. 
Wir haben auf unseren social media-Kanälen 
Mitarbeiter*innen, Kooperationspartner*innen 
und Kursleiter*innen vorgestellt und erzählen 
lassen. Es gab und gibt Beiträge zum Thema  
„40 Jahre Familienbildung – gestern und heute. 
Wir haben einen kleinen Imagefilm gedreht,  
der auf unserer Website (www.ebw-regensburg.
de) zu sehen ist. (QR-Code) 
Die große Feier wird es erst 2024 geben. Dann 
wird das ebw sein 50-jähriges feiern und wir 
feiern und lassen uns feiern als Familienbildung 
mit. 
 
Der Bereich Familienbildung ist den 40 Jahren 
extrem gewachsen, wo sehen Sie noch Potential? 
Natürlich kann ich nur von der momentanen Si-
tuation ausgehen. Denn Familienbildung ist kurz-
lebig. Wir erreichen – anders als die klassische 
Erwachsenenbildung – unsere Teilnehmer*innen 
nur über einen kurzen Zeitraum, vorrangig bis 
zum Grundschulalter der Kinder.  
Was heute wichtig ist, kann in zwei Jahren nicht 
mehr nötig sein oder, was noch gar nicht im 
Blick war, wird plötzlich wichtig. Ein Beispiel 
dazu: mit Corona mussten die Schwangeren 
zuhause bleiben und hatten plötzlich keine Mög-
lichkeit mehr sich in Kursen auf die Geburt ihres 
Kindes vorzubereiten. Jetzt hieß es ganz schnell 
zu reagieren und für diese Zielgruppe digitale 
Angebote zu entwickeln.  
Momentan sehe ich Potential beim Ausbau 
digitaler Angebote. Familien mit kleinen Kindern 
können einfacher an unseren Angeboten teilneh-
men, beispielsweise am Abend. Sie müssen nach 
einem oftmals anstrengenden Tag mit kleinen 
Kindern das Haus nicht mehr verlassen und be-
nötigen keinen Babysitter. 
Auch die aufsuchende Familienbildung habe ich 
im Blick. Wir sollten verstärkt dahin gehen mit 
unseren Angeboten, wo Familien leben. Nicht die 
Familien sollen zu uns kommen müssen, sondern 
wir gehen in ihr Wohnviertel. Über diesen Weg 
sehe ich Chancen, auch bildungsungewohntere 
Familien zu erreichen. 
Anke Polednik

3 Fragen an 
Heidrun Ress

Ihr schönster Platz in 
Regensburg?
Im Herbst ist es der 
Dreifaltigkeitsberg. Ich 
genieße es dort spazieren 
zu gehen und auf die Stadt 
zu schauen.

Was heißt für Sie Evange-
lisch in Regensburg?
Gemeinschaft mit vielen 
Akteuren, die sich engagie-
ren und Stellung beziehen.

Worauf freuen Sie sich?
Ich freue mich, dass ich 
inzwischen beruflich 
kürzertreten darf und 
nun mehr Zeit für meine 
Hobbies und weit verstreut 
lebende Familie habe.

Familienbildung 
„nimmt Familien in 
ihrer Unterschiedlich-
keit an.“
Interview mit Heidrun Ress, 
Leitung Familienbildung beim 
Evangelischen Bildungswerk 
(ebw)

Imagefilm der 
Familienbildung
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In ruhigen Zeiten – wenn 
uns der Alltag nicht länger 

vom Nachdenken abhält – 
stellt sich bei uns ein Gefühl 
der Sehnsucht ein. Manchmal 
bedauern wir Entscheidun-
gen, die wir getroffen haben. 
Manchmal sehnen wir uns 
nach etwas, das tiefer geht. 
Woraus besteht eigentlich 
gutes Leben? Und wie kom-
men wir dahin? LUV bedeutet 
„dem Wind zugeneigte Seite“ 
- sich neu ausrichten, Kraft 
und Inspiration spüren und 

tiefer ins Leben eintauchen. 
Diese Erfahrung wünschen wir 
dir. Erlebe einen einzigarti-
gen Workshop. Entwickelt für 
offene Menschen, Sinnsucher 
und spirituell Interessierte. 
Ein Workshop für dich. Der 
LUV-Workshop beleuchtet 
unsere Geschichte, unsere 
Einzigartigkeit, unsere Sehn-
sucht. Überraschende Zusam-
menhänge kommen dabei ans 
Licht. Was hat mich geprägt? 
Was bedeutet mir viel? Was 
ist mein größter Wunsch? 

Inwiefern kann Spiritualität 
Tiefe und Kraft ermöglichen? 
Wie kann meine Lebensreise 
weitergehen? 
Neugierig geworden? Weitere 
Infos und Termine:  
www.donaudekanat.de 
Die Veranstaltung findet digi-
tal über Zoom statt. Religions- 
und Konfessionszugehörigkeit 
spielen keine Rolle. 
Pfr.in Dr. Gabriele Kainz

Seit Sommer dieses Jahres 
gibt es im Evangelischen 

Bildungswerk Regensburg 
keinen Fachbereich Gesell-
schaft, Internationales, Kultur 
und Kunst und Geschichte 
mehr und auch keinen Fach-
bereich Theologie, Spiritua-
lität, Gesundheit und Kreati-
vität. Diese Arbeitsbereiche 
fusionierten zur Erwachse-
nenbildung. 
Darüber hinaus werden zwei 

neue Mitarbeiterinnen künftig 
für frischen Wind in der 
Erwachsenenbildung sorgen. 
Auf die gemeinsame Arbeit 
freuen sich Sandra Fröhling, 
Cordula Unsicker und Chris-
toph Kaindl. 
Das Team: 
Sandra Fröhling hat im Juli 
die Leitung des Fachbereiches 
Erwachsenenbildung mit einer 
50%-Stelle übernommen.  
Als Dipl. Religionspädagogin 

(FH) und Sozialpädagogin 
(B.A.) war sie viele Jahre in 
Kirchengemeinde und Schule 
sowie für die Diakonie tätig. 
Cordula Unsicker ist seit  
1. September Bildungsrefe-
rentin mit einer 50%-Stelle. 
Sie ist Religionspädagogin 
(B. A.) und hat einen Master-
abschluss in „Psychosoziale 
Beratung in Sozialer Arbeit“. 
Christoph Kaindl arbeitet seit 
September 2021 als Pro-
grammreferent auf Werksstu-
dentenbasis beim EBW.  
Er schließt gerade seinen 
Master in Public History und 
Kulturvermittlung ab. Chris-
toph Kaindl schätzt vor allem 
die große Vielfalt der Aufga-
ben und Angebote des EBW.
 
Die Angebote des neuen 
Fachbereichs Erwachsenenbil-
dung finden sie auf der Web-
seite www.ebw-regensburg.de 
und eine Auswahl davon auch 
auf Seite 15 in diesem Heft.

LUV - Sehnsucht nach … Leben
6 Abende Tiefe, Inspiration, Leichtigkeit 

Zwei neue 
Mitarbeiter-
innen und 
strukturelle 
Verände-
rungen im 
ebw
Der Fachbereich 
Erwachsenen-
bildung stellt 
sich vor



Dreieinigkeitskirche Neupfarrkirche Bad Abbach 
Kreuzkirche

Lukaskirche Martin-Luther-Kirche Wörth 
aktueller Ort siehe Webseite

27.11. 
1. Advent

10.00 Löfflmann 11.00
Koschnitzke

10.00  Singkreis
Dietrich

10.30 
Chamrád

9.00  
Chamrád

04.12. 
2. Advent

kein GD siehe NPK 11.00 
Löfflmann

10.00  || 
Dietrich

14.00
Einführungs-GD

11.12. 
3. Advent

10.00 Kanzelrede: 
Hannes Ringlstetter

Kein GD siehe DEK 10.00 Lengfelder 
Stubenmusi
Dietrich

10.30  
Chamrád

18.12. 
4. Advent

kein GD siehe NPK 11.00
Koschnitzke

10.00
Striepling

10.30 
Thürmel

9.00
Thürmel

24.12. 
Heilig Abend

14.00 Löfflmann   
17.00 Christvesper 
OKR Stiegler

15.30  m. Krippenspiel
Koschnitzke/Löfflmann 
17.00 Christvesper m. 
Stadtbläser Koschnitzke 
23.00 Christnacht 
m. Chor Koschnitzke 

15.00 & 16.30 
Dietrich & Team 
Krippenspiel 
22.00 Singkreis
Dietrich

16.00 
Thürmel
17.30 Erichsen
23.00 Thürmel

15.00  
Chamrád
18.00 
Juknevicius

18.00
kath. Pfarrkirche
Thürmel

25.12. 
Weihnachten I

11.00
Dekan Breu

Kein GD siehe DEK 10.00
Dietrich

10.30 
Chamrád

26.12. 
Weihnachten II

kein GD siehe NPK 18.00
Dr. Kainz

10.00
Holzapfel

9.00 
Thürmel

31.12. 
Silvester

16.00 GD 
zum Altjahresabend
Koschnitzke

17.30
Koschnitzke

17.00 
Dietrich

18.00
OKR Stiegler

01.01. 
Neujahr

kein GD siehe NPK 11.00
Breu

10.00 
Dietrich

17.00 Segnungs-GD 
Thürmel

06.01. 
Epiphanias

11.00
Reichold

Kein GD siehe DEK 10.30
N. N.

10.30
Juknevicius

08.01.
1. Sonntag nach 
Epiphanias

kein GD siehe NPK 11.00
Dr. Körner

10.00 
Striepling

9.00
Chamrád

15.01. 
2. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Einführungs-
GD Pfrin Marttunen-
Wagner Breu

Kein GD siehe DEK 10.00
Dietrich

10.30 Thürmel m. 
pers. Segnung

9.00
Thürmel

22.01. 
3. Sonntag nach 
Epiphanias

kein GD siehe NPK 11.00  || 
Löfflmann

10.00
Dietrich

10.30
Dr. Kainz m. Dr. Hilber

9.00 
Dr. Kainz m. Dr. Hilber

29.01. 
letzter Sonntag 
nach Epiphanias

10.00 
Marttunen-Wagner

Kein GD siehe DEK 10.00 Konfi-Kurs 10.30 
Chamrád

9.00 
Chamrád

05.02.
Septuagesimä

kein GD siehe NPK 11.00
Löfflmann

10.00  || 
Dietrich

10.30
Erichsen

9.00
Erichsen

12.02. 
Sexagesimä

10.00
Koschnitzke

Kein GD siehe DEK 10.00
Striepling

10.30
Thürmel 

9.00
Thürmel

19.02. 
Estomihi

kein GD siehe NPK 11.00 
Marttunen-Wagner

10.00 
Dietrich

10.30  GD f. verliebte 
Thürmel

9.00  GD f. verliebte 
Thürmel

26.02. 
Invocavit

10.00 GD
Dekan Breu

Kein GD siehe DEK 10.00
Dietrich

10.30 
N. N.

9.00 
Chamrád

Für weitere 
Informationen

dreieinigkeitskirche.de neupfarrkirche.de bad-abbach- 
evangelisch.de

lukas-evangelisch.de lukas-evangelisch.de lukas-evangelisch.de

               Die Angaben auf dieser Seite sind unter Vorbehalt. Denn wir wissen nicht, wie sich die Corona-Pandemie entwickeln wird und         
            welche weiteren Lockerungen oder Verschärfungen es geben wird. Deshalb kontrollieren Sie die Angaben bitte unbedingt auf den 
Internetseiten der Kirchengemeinden, wie Sie unten angegeben sind. Dort finden Sie auch Hinweise, wenn die 3G-Regelung angewendet 
wird oder eine Anmeldung nötig ist. Ihre Anke Polednik
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Maria Magdalena Johanneskirche Markuskirche Alte Kirche Sinzing Matthäuskirche 
Samstag

Matthäuskirche 
Sonntag

27.11. 
1. Advent

10.00  
& Plätzchenverkauf 
M-Schärtel/Rein

10.00   
Chor St. Johannes 
Striepling

11.00  Bläserchor, 
Kirchenchor Drucker

18.30 Adventsan-
dacht Rumpf

10.00  Wagner 
im Anschluss Sup-
penessen f. Brot für 
die Welt

04.12. 
2. Advent

10.00
Kreuzer

10.00  
Krähe

11.00   
Drucker

10.00 
Chamrád

18.30 Adventsan-
dacht Tege

10.00 
Tege

11.12. 
3. Advent

10.00 Sing-GD 
Babucke

10.00  
a capella Sextett 
Göldner

11.00
Schulte

18.30 Traditional 
English Carol Service 
mit Brass Band 
Ensemble 
Wagner & Team

10.00 
Wagner

18.12. 
4. Advent

10.00 
Murray

10.00  Johannes-
Singers Zimmer 

11.00 Sing-GD Holz-
bläserquartett Drucker

10.00 SingGD
Chamrád

18.30 Adventsandacht 
Ließ

10.00    
Ließ

24.12. 
Heilig Abend

15.30 Kinderweihnacht 
Rein
17.00  Babucke
22.00 Christmette 
Hailer/M-Schärtel

14.30  Krähe
15.30  Krähe
17.30  Christvesper 
Striepling/Zimmer 
22.00 Christmette 
Göldner

15.30  Drucker 
17.00 Christvesper 
Drucker
22.00 Christmette 
Drucker

17.00 Christvesper 
Chamrád
22.00 Christmette 
Chamrád

15.00  Krippen-
spiel-GD Wagner 
17.00  Christves-
per Wagner

25.12. 
Weihnachten I

10.00  
M-Schärtel

10.00 
Weihnachtschor 
Erichsen

11.00  FestGD 
Drucker

10.00
Ließ

26.12. 
Weihnachten II

18.00 Göldner 10.00  Chamrád 10.00 Rumpf

31.12. 
Silvester

17.00  
M-Schärtel

18.00 
Altjahresabend 
Striepling

17.00  Drucker 17.00  Jahresab-
schluss-GD
Wagner

01.01. 
Neujahr

10.00
Beck

10.00 
Zimmer

17.00 Neujahrsan-
dacht mit Orgelkon-
zert

10.00  
Tege

06.01. 
Epiphanias

10.00 Erichsen 10.00
Rumpf

08.01.
1. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00
Frank

10.00 Göldner 16.30  Stallweih-
nacht im Reitstall 
Dürnstetten Drucker

10.00  GD zur 
Jahreslosung 
Tege

15.01. 
2. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00
M-Schärtel

10.00  Erichsen 11.00 Striepling 18.30 Wagner 10.00 
Wagner

22.01. 
3. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00  
Babucke

10.00  Striepling 
16.00 Mini-GD Krähe

11.00  Drucker 10.00 Chamrád 18.30 Ließ 10.00
Ließ

29.01. 
letzter Sonntag 
nach Epiphanias

10.00
Murray

10.00 
Göldner

11.00 Kääb 18.30 Wagner 10.00  
Wagner

05.02.
Septuagesimä

10.00 
am Abschluss KK3 
M-Schärtel/Rein

10.00   
Chor St. Johannes 
Göldner

11.00 Von den Konfis 
gestalteter GD

10.00 Chamrád 18.30 Rumpf 10.00  
Rumpf

12.02. 
Sexagesimä

10.00
Kreuzer

10.00   Kirchen-
chöre Erichsen

11.00 Ehejubiläum 
Vokalensemble Rgbg.

18.30 Ließ 10.00
Ließ

19.02. 
Estomihi

10.00
M-Schärtel

10.00 Zimmer
16:00 Mini-GD Krähe

11.00  Gereimte 
Predigt Drucker

10.00 Gereimte 
Predigt Drucker

10.00 
Tege

26.02. 
Invocavit

10.00  
Babucke

10.00 Striepling 11.00 Chamrád 10.00
Wagner

Für weitere 
Informationen

regensburg-maria-
magdalena.de

johanneskirche-
regensburg.de

markuskirche- 
regensburg.de 

markuskirche- 
regensburg.de

st-matthaeus- 
regensburg.de

st-matthaeus-
regensburg.de

 Abendmahl,   Abendmahl mit Traubensaft,   Kindergottesdienst,  Familiengottesdienst,  Posaunenchor,  Taufe,  Kirchenkaffee

9



GD in Senioreneinrichtungen

Bürgerheim, Kumpfm. Str. 52 
Fr 15.00
09.12.  Göldner/13.01.  Erichsen
17.02.  Göldner

Johannesstift, Vitusstraße
Je Fr 10.00
25.11.  Wauschkies
02.12. Wauschkies
09.12. Wauschkies
16.12. Zimmer
24.12. 16.00 Wauschkies
30.12. 16.00 Striepling
06.01. 10.00 Segnungs-GD Wauschkies
13.01. Zimmer
20.01. Striepling
27.01. Göldner
03.02.  Wauschkies
10.02. Erichsen
17.02. Wauschkies
24.02. Zimmer

WRS-Georgsstift, 
Rudolf-Aschenbrenner-Platz 4
Do 14.30 
15.12.  Mayer-Schärtel
24.12. Ökum. GD, M.-Schärtel/Ferstl
19.01.  Mayer-Schärtel
16.02.  Mayer-Schärtel

BRK-Seniorenwohnanlage, 
Lugerweg 9, Bad Abbach
Di 16.00

Hildegard-von-Bingen-Haus, 
Hildegard-von-Bingen-Str. 2 
Termine siehe Aushang und Home-
page St. Matthäus

Altenheim Rosengarten, 
Mälzereiweg 1
16.45
07.12. Wagner/15.02. Wagner

Hegenauer-Stiftung, 
Kaiser-Friedrich-Allee 97
Fr 17.00
09.12.  Göldner/13.01.  Erichsen
17.02.  Göldner

Haus Benedikt, Am Rathaus 3, 
Pentling
Fr. 16.00
09.12.  Göldner/13.01.  Erichsen
17.02.  Göldner 

Haus Klara, Obertraublinger Str. 83
Heiliger Abend 24.12. 11.00 Ökum. 
GD Mayer-Schärtel/Ferstl

BRK-Altenheim Rilkestraße
Jeweils Di 10.00
06.12. Löfflmann/07.02. Löfflmann

Caritas-Altenheim Boessnerstraße
Jeweils Fr 10.00
16.12. Löfflmann/10.02. Löfflmann

Albertinum, Clermont-Ferrand-A.
Jeweils Fr 10.30
09.12. Löfflmann/03.02. Löfflmann

Arbeiterwohlfahrt – Seniorenzent-
rum Carl Lappy, Brennesstr. 2
23.12. 10.30 Lachman

Evangelischer Kranken-GD 

KH Barmherzige Brüder
Jeden Sa 18.30
Kapelle St. Johannes von Gott
26.11. Zimmer/03.12. Schießl
10.12. Kääb/17.12. Schießl
31.12. Zimmer/07.01. Zimmer
14.01. Schießl/21.01. Schießl
28.01. Kääb/04.02. Schießl
11.02. Kääb/18.02. Zimmer
25.02. Schießl

Besondere Gottesdienste, 
die nicht im Plan enthalten sind: 

Weltjahresgedenk-GD 
für verstorbene Kinder
So 11.12. 15.00 in St. Franziskus 
(Burgweinting)

Feierabend-GD Lukaskirche
Sa 18.00 03.12./04.02.

Andachten der Johanniter
Neupfarrkirche, jeden 2. Fr im Mo-
nat 19.30 09.12./13.01./10.02.

Taizé-Andacht
Neupfarrkirche, So, 22.01. 19.00
Aktuelles dazu: 
www.neupfarrkirche.de

Allianz-Gebetswoche
Mo 12.01. 19.30 in St. Matthäus

Ökumenischer-GD St. Johannes 
Fr 20.01. 18.00 St. Paul
mit Posaunenchor St. Johannes
Wagner/ Erichsen/ Göldner

Ökumenischer-GD zur Einheit der 
Christen
Di 24.01. 19.00 Maria Magdalena
Do 26.01. 18.00 St. Coloman, Harting

Bereitschaftsdienst
So u. an kirchlichen Feiertagen, falls der 
Gemeindepfarrer nicht erreichbar ist:
21.-27.11. Erichsen 0162 419 26 71
28.11.-04.12. Schulte 0176 277 463 30
05.-11.12. Wagner 0152 232 480 28
12.-18.12. Breu 0151 204 927 50
19.-25.12. Göldner 0173 807 32 29
26.12.-01.01. Wagner 0152 232 480 28
02.-08.01. Schulte 0176 277 463 30
09.-15.01. Löfflmann 0170 523 72 96
16.-22.01. Kainz 0177 914 4844
23.-29.01. Koschnitzke T.  0941 599 725 21
30.01.-05.02. Koschnitzke I. 0941 599 725 20
06.-12.02. M.-Schärtel 0941 703991
13.-19.02. Drucker 0178 892 5625
20.-26.02. Körner 0941 577 10

KONZERTE:

FESTLICHE ORGELMUSIK ZUM 
SILVESTERABEND – 
DAS BESTE AUS 2022
Sa 31.12. 19.30 Dreieinigkeitskirche
An der Ahrend-Orgel (Bach-Orgel): 
Roman Emilius
15,-€, erm- 12,-€ nur an der Abend-
kasse

TAGE NEUER ORGELMUSIK
Sa 21.01. 19.30 Neupfarrkirche
Veranstalter: Hochschule für kath. Kir-
chenmusik und Musikpädagogik

GOTTESDIENST MIT AUFFÜHRUNG 
DER „TEUBLITZER BLÄSERMESSE” 
VON NOBERT HINTERMEIER
St. Johannes, So 12.02.
Gottesdienst mit Kirchenchören von St. 
Paul, von Pentling und dem Posaunen-
chor St. Johannes

WEIHNACHTSKONZERT DER 
FREE VOCALS 
in der St. Matthäus-Kirche
So 04.12. 16.00

STUNDE DER KIRCHENMUSIK

Dreieinigkeitskirche, jeweils Fr 19.00, 
Eintritt frei
02.12. Adventliche Chormusik
03.02.
03.03.
Aktuelle Informationen finden Sie auf 
der Homepage der Regensburger Kan-
torei: www.regensburger-kantorei.de
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aus den gemeinden:

Pfarrerin Marttunen-
Wagner ab Januar 
Pfarrerin der Dreiei-
nigkeitskirche
g Marjaana Marttunen-
Wagner wird neue Pfarre-
rin in der Dreieinigkeits-
kirche und startet damit in 
der langen Geschichte der 
Dreieinigkeitskirche ein 
neues Kapitel als 1. Pfar-
rerin auf dieser Stelle. Sie 
wird ihre Stelle im Januar 
2023 antreten und dann 
auch den Prozess des Zu-
sammenwachsens der bei-
den Innenstadtgemeinden 
Dreieinigkeitskirche und 
Neupfarrkirche begleiten. 
Sie wechselt aus der Kir-
chengemeinde St. Matthä-
us zur Dreieinigkeitskirche. 
Die Einführung von Frau 
Marttunen-Wagner findet 
am 15.01., 14.00 in der 
Dreieinigkeitskirche statt.
Anke Polednik
Neue Pfarrer*innen für 
St. Lukas

g Pfarrerin Sibylle 
Thürmel und Pfarrer Petr 
Chamrád werden zukünf-
tig in der Evangelischen 
Kirchengemeinde im 
Regensburger Stadtnorden 
und Umland Dienst tun.
Pfarrerin Sibylle Thürmel 
wird zum Dezember die 
Geschäftsführung dieser 
großen Kirchengemeinde 
übernehmen und freut sich 
schon sehr auf die neue 
Herausforderung. Pfarrerin 
Sibylle Thürmel wechselt 
von der Kirchengemeinde 
Hemau-Nittendorf zu St. 
Lukas. Im Team mit der 
zukünftigen geschäfts-
führenden Pfarrerin wird 
nun fest auch Pfarrer 

Petr Chamrád mit einer 
halben Stelle arbeiten. Er 
war bereits während der 
Vakanz in St. Lukas tätig. 
Die Einführung des neuen 
Pfarrteams findet am 
04.12. 14.00 in der Lukas-
kirche statt.
Anke Polednik

Neue Gemeinderefe-
rentin in St. Johannes
g Ich heiße Evelyn Krähe 
und bin die neue Reli-
gionspädagogin bzw. 
Gemeindereferentin für 
Kinder-, Familien- und Ju-
gendarbeit in St. Johannes. 
Ich freue mich in vielen 
verschiedenen Bereichen, 
von Kinderkrippe bis 
Jugendfreizeit, mitwirken 
zu dürfen und Kinder und 
Jugendliche auf ihren Weg 
zu einem lebendigen Glau-
ben und zu einer guten 
Gemeinschaft zu begleiten.
Evelyn Krähe

Stille im Advent in St. 
Johannes
g Die ruhige Kirche genie-
ßen, über weihnachtliche 
Symbole nachdenken, die 
Orgel hören, einen Raum 
zum Besinnen haben – 
dazu laden die Abendan-
dachten in der Johannes-
kirche ein.
„Was hängt denn da?“ 
immer freitags um 18.00
02.12. „rot und fruchtig“
09.12. „gelb und trocken“
16.12. „grün und knackig“
Die Andachten dauern 
eine halbe Stunde und 
werden von Pfr. Klaus 
Göldner gestaltet.
Pfr. Klaus Göldner

Der Andere Gottes-
dienst am Valentinstag 
in St. Johannes
g Sich segnen lassen und 
den eigenen Lebensweg 
Gott anvertrauen. Zum 
mittlerweile elften Mal 
lädt die Kirchengemeinde 
St. Johannes zum anderen 
Gottesdienst am Valentins-
tag ein. Eingeladen sind 
Menschen in Beziehungen: 
als Paare, Freunde, Famili-
en, als Alleinstehende …
Philipp Maria Zimmer

Grundkurs evangelisch 
in St. Johannes
g 5 Abende, jeweils ab 
19.00 laden ein zum 
Kennenlernen des evan-
gelischen Glaubens. Der 
Kurs kann Vorbereitung 
sein auf Erwachsenen-
taufe, Konfirmation oder 
Eintritt. Auch wer einfach 
nur Interesse hat, ist herz-
lich willkommen.
Do 12.01., 19.01., 26.01., 
02.02. und Mi 08.02. im 
Gemeindezentrum 
St. Johannes, Clubraum 1. 
Stock
Infos bei Pfr. Klaus Göld-
ner (0941 46520760) oder 
klaus.goeldner@elkb.de
Pfr. Klaus Göldner

Vorschau: Dem Leben 
Tiefe geben
g Den Wochen von 
Aschermittwoch bis Os-
tern können die „Exerzi-
tien im Alltag“ besondere 
Tiefe geben durch medi-
tative Impulse und Sitzen 
in der Stille. Das erste 
Treffen findet am Ascher-
mittwoch, 22.02.2023 in 
der Kirche St. Johannes 
statt. Rückfragen und 
Anmeldungen gerne 
bei: Pfr. Klaus Göldner. 
0941/46520760 oder 
klaus.goeldner@gmx.de.
Pfr. Klaus Göldner

Weltgebetstag 2023
g Der Weltgebetstag 
(03.03.2023) dreht sich 
diesmal um das Land 
Taiwan.
Auch dieses Jahr zeigt 
Sabine Freudenberg den 
Film zum Weltgebetstag 
„Taiwan – Demokratiela-
bor im Schatten Chinas“ 
im Vorfeld an verschie-
denen Orten und lädt 
herzliche zu Einführung 
und anschließendem 
Filmgespräch ein.
19.01., 19.00 Kirche Maria 
Magdalena
25.01., 19.00 Alumneum, 
Bonhoeffer Saal
07.02., 19.00 Gemeinde-
saal St. Anton
16.02., 15.00 Gemeinde-
saal St. Matthäus
11.03., 19.00 kathol. 
Pfarrheim Hainsacker

Außerdem finden Ein-
führungsveranstaltungen 
statt für die Teams, die 
den Weltgebetstag in ih-
ren Gemeinden gestalten. 
Di 10.01., 18.00-21.00 
Diözesanzentrum Ober-
münster
Fr 20.01. 14.00-17.00 
Pfarrsaal St. Franziskus
Kosten betragen jeweils 
7,-€ für Teilnahme, Mate-
rial und Imbiss.

Stallweihnacht in St. 
Markus

g Die Gemeinde St. Mar-
kus lädt am Sonntag, den 
08.01. um 16.30 zu einer 
Stallweihnacht im Reit-
stall in Dürnstetten ein, 
musikalisch begleitet von 
einem Bläserensemble, 
anschließend Imbiss mit 
Bratwürsten, Glühwein 
und Kinderpunsch.
Pfr. Moritz Drucker

Neujahrandacht 
mit Orgelkonzert 
in St. Markus
g Ein Orgelkonzert des 
kubanischen Organisten 
Moisés Santiesteban Pupo 
erwartet Sie am 01.01. um 
17.00 in der Markuskir-
che. Santiesteban gehört 
zu den talentiertesten Mu-
sikern seines Landes. Er 
spielt Werke von Johann 
Sebastian Bach, Johann 
Pachelbel, Georg Muffat 
und anderen. Herzliche 
Einladung!
Pfr. Moritz Drucker

11



Ihr Zuhause war bisher eine ehemalige Fabrik, die bald
abgerissen wird.

Nun suchen die Buden eine neue Lagerstatt.

Sie haben eine Halle (mind. 1.000 m²) zu vermieten?
Dann melden Sie sich bei uns!

Ihre Ansprechpartnerin:
Angelika Krüger, Geschäftsführerin
Tel. 0941 79967-0 |
werkhof@werkhof-regensburg.de

SIE LIEBEN BUDENZAUBER? - WIR AUCH!

Seit 1984 bietet der Werkhof Regensburg seinen Kunden
beste Qualität und hervorragenden Service und leistet als
Inklusionsbetrieb Dienst am Menschen.

Ambulanter Pflegedienst
Paul-Gerhardt-Haus
Tel 5040-2900
Fax 5040-2909

Prüfeninger Straße 86
93049 Regensburg
www.ambulanter-dienst-
regensburg.de

Mit beschütztemWohnen und
Kurzzeitpflege
Tel 0540-30
Fax 5040-3419

Vitusstraße 14
93051 Regensburg
www.johanness��-regensburg.de
info@johanness��-regensburg.de

Zeitlos:
das Buch

Bilder aus der Schedelschen Weltchronik 1493

GESANDTENSTRASSE . DONAU-EINKAUFSZENTRUM . UNIVERSITÄT . DOMBUCHHANDLUNG

Telefon: (0941) 507-2346
E-Mail: staedtische-bestattung@regensburg.de
Internet: www.regensburg.de/bestattung

Städtische Bestattung



Die Johanniter – Immer für Sie da!

ostbayern@johanniter.de
www.johanniter.de/ostbayern

Aus Liebe zum Leben: in unseren Kindertagesstätten, durch Ausbildung 
in Erster Hilfe, mit Fahr- und Sanitätsdiensten, in der häuslichen Pflege, 
mit unserer Rettungshundestaffel, den Hunden im Therapieeinsatz,  
im Bevölkerungsschutz und Rettungsdienst, mit dem Kriseninter-
ventionsteam, dank Hausnotruf und Menüservice und in unserem 
Johannes-Hospiz.
Servicetelefon: 0941 46467-130

Aus Liebe zum Leben

Was ist es wert?
Wie findet man einen Käufer?
Wie erzielt man den höchstmöglichen Preis am Markt?

Sie haben ein Haus geerbt und möchten es verkaufen?

Rufen Sie unverbindlich und kostenfrei
einen Fachmann an.

35 Jahre Kompetenz
und Berufserfahrung!
diskret und erfolgsorientiert

Thomas Lang
Dipl. Immobilienwirt + Bankkaufmann

Tel.: 0941/ 3998866
auch Sa und So erreichbar

Referenzen unter: www.immobilien-lang.info 24H HEIZUNGS-NOTDIENST: 0171-7529999

HEIZUNG | LÜFTUNG | SANITÄR

EMHARDT & AUER GMBH

0941-46315-0     www.emhardt-auer.de

Citykirche
Adventsgottesdienst 
mit Hannes Ringl-
stetter
g Wir laden herzlich ein 
zum Gottesdienst am 
3. Advent, 11.12. um 
10.00 in der Dreieinig-
keitskirche. Unser Gast 
an der Kanzel ist einer 
der bekanntesten Regens-
burger, Allroundtalent 
Hannes Ringlstetter. 
Pfrin Dr. Gabriele Kainz

Regensburger 
Weihnachtssingen 
am 17.12.
g Das 5. Regensburger 
Weihnachtssingen findet 
am 17.12. in der Donau-
arena als Fernsehgala mit 
Live-Publikum statt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden 
werden wieder für das 
„Haus Hummelberg“ 
erbeten. Mit Pfr.in Dr. 
Gabriele Kainz und Pfr. 
Roman Gerl. 
Weitere Infos: regensbur-
ger-weihnachtssingen.de
Pfrin Dr. Gabriele Kainz

Gottesdienst 
für Liebende
g Am Di 14.02.23 (Va-
lentinstag) feiern wir um 
19.00 in St. Emmeram 
einen Ökumenischen Got-
tesdienst für Liebende mit 
Möglichkeit zur Paarseg-
nung.
Pfrin Dr. Gabriele Kainz



Kirchenmusik
Praktikant im Bereich 
Kirchenmusik

g Guten Tag! Mein Name 
ist Kasimir Sydow, und 
seit Oktober absolviere ich 
mein einjähriges Berufs-
praktikum als Kirchen-
musiker in Regensburg. 
Gebürtig komme ich aus
der Nähe von Frankfurt 
am Main. Ich freue mich 
darauf, zusammen mit 
Herrn KMD Emilius die 
Kirchenmusik in der Drei-
einigkeitskirche und der
Neupfarrkirche gestalten 
zu dürfen. Neben der Mu-
sik bin ich Bücherwurm, 
regelmäßiger Kinobesu-
cher oder probiere mich in 
der heimischen Küche auf 
verschiedene Weise
kulinarisch aus.
Kasimir Sydow

Krankenhausseelsorge
Neue evang. Gottes-
dienste und Besuche 
in der Uniklinik

g Musik tröstet und 
Worte machen glück-
lich. Es gibt ein neues 
Format für evangelische 
Gottesdienste am Univer-
sitätsklinikum unter dem 
Titel „Wer Ohren hat, der 
höre! – Musik und Wort“. 
Die musikalische Bühne 
betreten jeweils verschie-
dene Musikensembles. 
Am 2. Samstag im Monat 
sind dazu Patient*innen, 
An- und Zugehörige, das 
Klinikpersonal und alle In-

teressierte eingeladen. Für 
den 40-minütigen Gottes-
dienst ist die Kapelle im 
Foyer barrierefrei über den 
Haupteingang des Klini-
kums mit FFP2-Maske zu 
erreichen. Im Gottesdienst 
besteht Maskenpflicht.
Wer als Patient*in im 
Uniklinikum ist, kann über 
das jeweilige Stations-
personal einen Besuchs-
wunsch an die Seelsorge 
richten. Dabei spielt die 
Konfession keine Rolle.
Pfrin Cordula Winzer-Chamrad

„Damit ihr Licht für 
immer leuchtet!“ – 
Ökumenischer Ge-
denkgottesdienst für 
verstorbene Kinder 
und Jugendliche

g Seit vielen Jahren 
werden am 2. So. im De-
zember weltweit um 19.00 
Kerzen entzündet. So geht 
eine Lichterwelle um die 
ganze Welt. Jedes Licht 
in einem Fenster steht für 
das Wissen, dass dieses 
Kind das Leben erhellt hat 
und dass es nie vergessen 
wird. 
Am So, 11.12. findet um 
15.00 ein ökumenischer 
Gedenkgottesdienst in 
der Kirche St. Franziskus, 
Burgweinting statt.
Die Seelsorgerinnen der 
Kinderuniklinik Ostbayern 
gestalten diesen Gottes-
dienst mit Unterstützung 
des Vereins zur Förde-
rung krebskranker und 
körperbehinderter Kinder 
(VKKK). Es sind Familien 
herzlich eingeladen, die 
vor einigen Jahren, Mona-
ten oder erst vor einigen 
Wochen den Verlust ihres 
Kindes erleben mussten. 
Die betroffenen Familien 
teilen ihr Schicksal.
Bitte melden Sie sich bis 
zum 01.12. bei renate.
brunner@ukr.de an.
Pfrin Heidi Kääb und 
Renate Brunner

ESG

Pfarrer Wolfgang 
Körner als ESG-
Pfarrer eingeführt

g In einem Festgottes-
dienst in der Dreieinig-
keitskirche wurde Pfarrer 
Dr. Wolfgang Körner im 
Oktober einerseits aus 
der Gemeinde St. Johan-
nes verabschiedet und 
gleichzeitig in seine neue 
Aufgabe als Pfarrer in der 
Studierenden- und Hoch-
schulseelsorge eingeführt. 
Dekan Jörg Breu ent-
pflichtete Körner zunächst 
von seinen Aufgaben in 
der Kirchengemeinde St. 
Johannes in der er 15 Jah-
re als geschäftsführender 
Pfarrer tätig war.
Im Anschluss daran stand 
die Feier des Neubeginns 
in der Evangelischen 
Studierendengemeinde 
(ESG) im Mittelpunkt des 
Gottesdienstes.
Anke Polednik

EJ

Bericht Wa(h)lkonvent 
2022 – Komm‘ wellen!
g Beim Dekanatsjugend-
konvent vom 21.-23.10. 
in Krailing wurde gewählt 
was das Zeug hält: Alle 
Gremien der Evangelischen 
Jugend im Donaudekanat 
wurden neu besetzt! 22 
Delegierte und drei Ersatz-
delegierte aus insgesamt 13 
Kirchengemeinden sowie 
einige Gäste und natürlich 
das Team selbst hatten 
ein tolles Wochenende. 
Trotz all den Wahlen und 
Diskussionen kamen der 
Spaß und das gute Essen 
wie immer nicht zu kurz. 
Auch langjährige Ehren-
amtliche wurden an diesem 
Wochenende aus der 
Gremienarbeit mit einem 

riesengroßen Dankeschön 
verabschiedet, darunter 
auch der komplette ge-
schäftsführende Ausschuss 
(GA) mit Lukas, Moni und 
Max. Herzlichen Dank für 
eure tolle Arbeit in all den 
Jahren!!! Demnächst wird 
in der Dekanatsjugend-
kammersitzung der neue 
GA und damit auch der 
Vorsitz gewählt – es bleibt 
spannend.
Barbara Hochschau

Game(K)night
g Wir laden alle Spielefans 
am Freitag, den 02.12. ab 
18.00 ins Jugendwerk ein. 
Das Team hat spannende 
Spiele für euch dabei und 
freut sich schon sehr auf 
alle Teilnehmenden. Bei 
jeder Veranstaltung wird 
ein Spiel des Abends vor-
gestellt und gespielt – lasst 
euch überraschen!
Anmeldungen (auch 
kurzfristig) bitte an hoch-
schau@ej-donaudekanat.
de oder 0941 59579513.

Spiritualitäts-
Wochenende in 
Geiselhöring
mit Jugendgottesdienst 
am 11.02.

g Vom 10.-12.02. fin-
det für ehrenamtliche 
Mitarbeiter:innen ab 14 
Jahren ein Spiri-Wochen-
ende in Geiselhöring statt. 
Wir werden viel Zeit ha-
ben, um über Gott, unseren 
Glauben und die Welt 
zu philosophieren, aber 
auch um spielerisch unser 
Wissen aufzufrischen. Ge-
meinsam wollen wir einen 
tollen Jugendgottesdienst 
erarbeiten, den wir am Sa, 
11.02. feiern werden. Mehr 
Infos gibt es ab Dezember 
unter www.ej-donaudeka-
nat.de.
Barbara Hochschau

aus den gemeinden:
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„Große Kulmbacher 
KonfiShow 2023“ 

g Die Evangelische Ju-
gend Kulmbach lädt alle 
Konfigruppen aus ganz 
Bayern ganz herzlich zu 
ihrer „Großen Kulmbacher 
Konfi Show Vol.3“ am 
Fr 03.03. um 18.30 ein. 
Eine große Show, die wir 
live mit möglichst vielen 
Gruppen aus Bayern 
auf Youtube streamen 
wollen. Wir erhoffen 
uns ein großes bayern-
weites Highlight für die 
Konfirmand:innen in ihrer 
Konfi-Zeit. 
Anmelden können sich 
die Teams per E-Mail bei 
Diakon Stefan Ludwig: 
info@ej-kulmbach.de.
Barbara Hochschau

Talents gesucht – wir 
suchen DICH für un-
sere Jugendband!
g Alle Kirchengemein-
den sind sich einig: Wir 
brauchen dringend eine 
eigene Jugendband für 
unser großes Donaude-
kanat! Auftrittsmöglich-
keiten gibt es dabei viele, 
auch die entsprechenden 
Mittel und ein geeigneter 
Probenraum lassen sich 
organisieren. Sogar ein 
Coaching in Zusammenar-
beit mit dem Verband für 
christliche Popularmusik 
in Bayern e.V. ist denkbar! 
Wir suchen jemanden, 
der:die Lust hat, eine 
Jugendband aufzubauen 
und zu begleiten sowie 

junge Musiker:innen und 
Sänger:innen unter 27 
Jahren, die Lust auf eine 
Jugendband haben! 
Sie kennen ein Talent? 
Dann geben Sie diese Info 
bitte weiter! 
Bei Interesse bitte direkt 
im Jugendwerk melden: 
info@ej-donaudekanat.
de.
Barbara Hochschau

Jahresprogramm 2023
g Unser Jahresprogramm 
2023 ist endlich online! 
Auf unserer Homepage 
finden Sie alle Termine 
für das kommende Jahr, 
unsere Highlights sowie 
eine Übersicht im Ta-
schenformat. 
Außerdem wird dem-
nächst unsere neue 
Newsletter-Funktion 
freigeschaltet, damit Sie 
jederzeit auf dem neu-
esten Stand sind. Ein 
Besuch auf www.ej-do-
naudekanat.de lohnt sich 
also, schauen Sie doch 
mal vorbei! 
Barbara Hochschau

Diakonie
Seelsorgeausbildung 
feiert 50 Jahre 
Jubiläum

g Seit 1972 gibt es die 
„Kurse in seelsorglicher 
Praxis und Gemeinde-
arbeit“ in Bayern. Ein 
Grund zu feiern und 
dieses besondere Angebot 
noch einmal vorzustellen. 
Zielgruppe des Angebots 
sind Haupt- und Ehren-
amtliche Mitarbeitende 
im Bereich der Kirche. Die 
Kurse sind inzwischen 
in verschiedene Module 
untergliedert und können 
auch einzeln besucht wer-
den. Die Themen reichen 
von Kommunikation und 
Gesprächsführung, über 
Selbstreflexion bis Resili-
enz. Das Jahresprogramm 
2023 lädt zum rein-
schnuppern und anmelden 
ein. Ein Basiskurs zu den 
Themen Kommunikation 

und Resilienz startet im 
Januar. 
Weitere Infos unter: www.
diakonie-regensburg.de
Anke Polednik

Bürgerhelfer*innen 
Projekt gewinnt bei 
Diakoniewettbewerb

g Beim Diakoniewett-
bewerb 2022 wurden 
langjährige, erfolgreiche 
ehrenamtliche Projekte 
ausgezeichnet, die bereits 
seit über 10 Jahren be-
stehen. Unter 30 Einsen-
dungen setzten sich der 
Sozial- und Gerontop-
sychiatrische Dienst mit 
ihrem Bürgerhelfer*innen 
durch und wurden für den 
Hauptpreis ausgewählt. 
Das Projekt wurde 1986 
ins Leben gerufen und 
ist bis heute wichtiger 
Bestandteil beim Sozial-
psychiatrischen Dienst.
Sandra Schuhmann, 
Vorständin für Gesundheit 
und Teilhabe der Diakonie 
Bayern und Pfr. Dr. Oliver 
Englert, 1. Vorsitzender 
des Sitftungsvorstands der 
St. Gumbertus Stiftung 
Ansbach, überreichten die 
2.000 € Preisgeld.
Die Bürgerhelfer*innen 
engagieren sich ehren-
amtlich und verbringen 
im 1:1 Kontakt mit den 
Klient*innen Zeit. Die 
Bürgerhelfer*innen freuen 
sich auch über neue enga-
gierte Ehrenamtliche: Bei 
Interesse gerne melden 
unter spdi.regensburg@
dw-regensburg.de oder 
nähere Infos unter www.
diakonie-regensburg.de
Anke Polednik

EBW

Erwachsenenbildung
g „Smart City Regensburg 
– You R_NEXT!”
Mo 30.01. 19.00-21.00 
Wie werden die Themen 

Digitalisierung, Mobilität, 
Energie und Nachhaltig-
keit in den kommenden 
Jahren in Regensburg 
entwickeln? Kurzvortrag 
und Workshop in der Le-
sehalle der Stadtbücherei. 
Teilnahme ist in Präsenz 
oder online möglich.
g Das Neue Testament 
und die Geschichte des 
christlichen Glaubens im 
ersten Jahrhundert
Martin Schulte bietet 
einen Onlinekurs an. An 
7 Abenden entsteht ein 
Querschnitt durch das NT. 
Jeweils von 19.00-20.00
01.12., 15.12., 12.01., 
26.01., 09.02., 02.03., 
23.03.
g Tanzseminar „Stille 
lässt die Seele atmen“
Sa 17.12. 10.00-17.00 
mit Sabine Oberhoff und 
Christine Meierhöfer. Ein 
Tag zum Kraft schöpfen 
und Ankommen für An-
fänger und Fortgeschrit-
tene.

Familienbildung

Themenfrühstücke
g Mi 9.30 23.11. „Alle 
Jahre wieder – nur an-
ders- Weihnachtsrituale 
für Familien neu entde-
cken“
g 18.01. „Let’s Talk about 
my body“ – Frau Sein, 
Mutter Sein und alles was 
dazugehört
g 25.01. „Let’s talk about 
sex – aber wann und wie 
überhaupt als Eltern von 
kleinen Kindern?!“
g Faschingsfrühstück 
für Eltern/Großeltern mit 
ihren Kleinkindern (0-3 
Jahren)
Do 16.02. 10.00-11.30
g Singen mit Kindern
Mi. 15.30
30.11., 25.01., 15.02., 
29.03.

Wir bitten um frühzeitige 
Anmeldung unter: Tel. 
0941 59516 oder www.
ebw-regensburg.de oder 
E-Mail: familienbildung@
ebw-regensburg.de
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Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.  
So heißt das Motto der 64. Aktion Brot 

für die Welt im Jahr 2022/2023. Es zeigt 
sich immer deutlicher: Die Arbeit dafür, 
dass Menschen den Klimawandel in all 
seiner Konsequenz begreifen und beginnen 
zu handeln, kann nur global wirksam sein. 
Sowohl in der politischen als auch in der 
Projektarbeit engagiert sich Brot für die Welt 
für vom Klimawandel betroffene Menschen 
in den Ländern des Globalen Südens. Wir 
treten dafür ein, dass Menschen, die ihre 
Heimat aufgrund des Klimawandels verlassen 
müssen, Schutzansprüche einfordern können. 
Wir helfen Kleinbauernfamilien dabei, sich 
an die Klimaveränderungen anzupassen und 

widerstandsfähiger gegenüber Wetterextre-
men zu werden, zum Beispiel durch den An-
bau dürre- oder salzresistenter Getreidesor-
ten, effiziente Bewässerungssysteme sowie 
das Anlegen von Steinwällen zum Schutz vor 
Erosion. Wir unterstützen Maßnahmen zur 
Katastrophenprävention, etwa die Errichtung 
von Deichen und sturmsicheren Häusern oder 
den Aufbau von Frühwarnsystemen. Wir 
fördern Aktivitäten zum Klimaschutz, wie 
den Bau energiesparender Öfen, die Verwen-
dung von Solar- oder Wasserenergie und das 
Aufforsten von Wäldern.

Die Welt gestalten – die Schöpfung bewahren

HELFEN SIE HELFEN.
SPENDENKONTO BANK FÜR KIRCHE UND DIAKONIE
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC : GENODED1KDB

Engagiert 
für diese Welt


